
 

                                                                                                                                

1 

Verantwortlich: Erzbischöfliches Jugendamt  

München und Freising, Susanne Kaupe 2026 

Bildnachweis: Susanne Kaupe   

UID-Nummer: DE811510756 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ich packe meinen Koffer … 

- ein Reisesegen vor der Abfahrt  

Jede Jahreszeit lädt zum Reisen an andere Orte ein. 

Eine Reise lässt uns aufbrechen, um Neues zu erkunden. Sie lädt uns ein, Abstand 

vom Alltag zu gewinnen und Dinge bewusst zu erleben, um neue Kraft zu schöpfen, 

um uns zu erholen. 

Der Reisesegen hat seine Wurzeln in alttestamentarischer Zeit. Viele Erzählungen 

sprechen vom Nomadenleben, das geprägt war von der Suche nach fruchtbarem 

Land. Es gehörte zum Alltag aufzubrechen, unterwegs zu sein und an einen Ort 

anzukommen.  

Als Abraham in ein fremdes Land aufbrach, sprach Gott zu ihm: Ich will dich segnen 

und du sollst ein Segen sein. Diese Worte zeigen, dass der Wunsch nach Begleitung 

und Schutz auf Reisen, heute wie damals, für uns von Bedeutung ist.  
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Hinführung  

Jetzt sind wir fertig mit Packen. Die Koffer sind randvoll, das Auto ist eingeräumt/wir machen 

uns gleich auf den Weg zum Bahnhof/zum Flughafen. 

Erinnert ihr euch noch, was wir alles eingepackt haben? 

Kinder zählen auf, was alles eingepackt wurde. (Kleidung, Fahrradhelm, Schwimmhilfen, 

Sonnencreme, Pflaster, Essen, Decken, Kissen, Sandspielzeug, Luftmatratze, Ski, Fahrrad,  

…) 

Diese Dinge brauchen wir in der Zeit unseres Urlaubs. Und eine Sache haben wir noch nicht 

eingepackt, die brauchen wir auch noch. Diese Sache kann man nicht sehen, man kann sie 

nicht anfassen, riechen oder schmecken. Aber man kann sie spüren. Es ist der Segen 

Gottes, der uns nun in diesen Urlaub begleiten soll. Der Segen Gottes soll uns erinnern, 

dass wir nie alleine unterwegs sind. Gott geht auch in die Ferne mit, denn er möchte, dass 

es dir/uns gut geht.  

Während ein Familienmitglied den Segen spricht, können sich alle Familienmitglieder an der 

Hand nehmen.  

Reisesegen 

Gott, du bist die Liebe, 

alles ist gepackt, wir sind startklar. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Urlaub. 

Wir bitten dich, halte schützend deine Hand über unsere Wege, damit wir unser Ziel 

wohlbehalten erreichen. 

Öffne uns Augen und Ohren für die Wunder der Welt.  

Schenke uns Zeit, für uns und für andere. 

Zeit, um einfach nur „da“ zu sein und um das Leben zu spüren und zu genießen. 

Halte Streit und Ärger von uns fern und schenke jeden von uns, die Erholung, die er braucht. 

Wenn der Urlaub zu Ende geht, begleite uns auf dem Heimweg, dass wir wieder mit neuer 

Kraft zuhause ankommen.  

Wenn sich die Familienmitglieder an der Hand gehalten haben, können sie sich wieder 

loslassen und sie können sich gegenseitig mit einem Kreuzzeichen auf die Stirn segnen. 

Gerne kann dazu auch Weihwasser verwendet werden.   

Es segne uns der liebende Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.  

Amen.  

 

Jetzt haben wir alles eingepackt – wir starten!!! 
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